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I.Vorsitzender Manfred Ullmer 
Geiersbergstraße 7, Schweinfurt,Tel. 0 97 21 / 3 80 40 

Auf ein Wort! 

Die neue „alte" Vorstandschaft bleibt auch die nächsten 2 Jahre zusammen. 
2 Jahre, in denen es hauptsächlich darum geht, sparsam zu wirtschaften. 
Vorschlägen, die helfen, um z .B . fixe Kosten zu senken, stehen wir immer 
positiv gegenüber. Wir sind gerne bereit, Ideen und Anregungen von unseren 
Mitgliedern aufzugreifen, um miteinander neue Wege zu gehen, die dem 
allgemeinen Trend des Mitgliederschwundes entgegen wirken können. 
In unseren Rasenplätzen wurde eine Unterflurbewässerung eingebaut, die 
mit Wasser aus dem eigens dafür gebauten Brunnen wirtschaftlich betrieben 
werden kann. Durch diese Maßnahmen wurde eine Verbesserung der Spiel-
und Trainingsbedingungen geschaffen, und wir hoffen dadurch auch neue 
Mitglieder zu gewinnen. 
Andere Sanierungsmaßnahmen (z .B. Heizung) wären auch dringend erfor­
derlich, müssen aber vorerst zurück gestellt werden. Längere Wartezeiten auf 
beantragte Zuschüsse sowie Kürzungen der Übungsleiterzuwendungen seitens 
des Landes Bayern lassen weitere Investitionen im Moment nicht zu. 
Wir wollen trotzdem positiv in die Zukunft sehen. So haben wir uns gefreut 
(s. auch Protokoll zur Hauptversammlung), eine große Schar an Mitgliedern für 
25-, 40-, 50- und sogar für 70- Jahre Vereinstreue zu ehren. Treue Mitglieder 
bilden den Grundstock eines Vereins. Sie ermöglichen mit ihren Beiträgen die 
nötige Unterstützung bei der Ausbildung und Betreuung unserer Jugendlichen 
in der Art, wie sie es auch in ihrer Jugend beim T V Jahn erlebt haben. 

In unsererTurnabteilung hat ein Führungswechsel stattgefunden. Wir bedanken 
uns bei Gerhard Schöbel für seine langjährige geleistete Arbeit und wünschen 
dem neuen Abteilungsleiter Bernd Kohl eine glückliche Hand bei der Führung 
der Abteilung. 
Nach einer langen Winterpause wird nun der Jahnplatz wieder von unseren 
Freiluftsportlern mit Leben erfüllt. Wir wünschen viel Spaß und Erfolg bei 
Training und Spiel sowie ein gutes Gelingen der geplanten Veranstaltungen. 

-̂T'S";.: ^r". ; : - ; ; ' ' o > ; ; - D i e Vorstandschaft 

!! Bitte vormerl<en !! 
Nächster Redaktionsschluss: 10. Juli 2005 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Impressum: 
Herausgeber: T.V.Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Slr. 6, 97422 Schweinfurt 

Verantwortlich: Gerhard Schöbel, Albertistr 23, 97422 Schweinfurt, Tel. 2 13 57 
www.tv-iahn-schweinfurt.de 

Gestaltung, Satz u. Druck: KRESS DRUCK, Weyerer Str 2, 97526 Sennfeld, Tel. 6 85 63 
E-mail: www.kressdruck® freenet. de 
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Wadenklee 
Baustoffe [nSn 

Schweinfurt 
Am Sennfelder Bahnhof 

'S 09721 / 6 00 38 

AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 

R O S S B R U N N S T R A S S E 19 1/2 - T E L . 0 97 21 / 2 16 75 
97421 S C H W E I N F U R T 

Mai: Stüber, Helmut 9.5.2005 50 Jahre 
Zollikofer, Herta 10.5.2005 84 Jahre 
Göpfert, Günter 29.5.2005 65 Jahre 
Lindwurm, Margit 31.5.2005 60 Jahre 

Juni: Ambers, Karin 5.6.2005 50 Jahre 
Schneider, Hans 17.6.2005 83 Jahre 
Dr. Gobrecht, Jürgen 23.6.2005 65 Jahre 
Walter, Olivia 24.6.2006 75 Jahre 

Juli: Roth, Georg 3 7.2005 92 Jahre 
Göpfert, Dieter 6.7.2005 65 Jahre 
Gottwalt, Karl 9.7.2005 70 Jahre 
Schmitt, Dieter 11.7.2005 65 Jahre 
Popp, Resi 14.7.2005 91 Jahre 
Möhring, Norbert 16.7.2005 60 Jahre 

';;'\/,/;l_;l;,;'lrJ < Stöhr, Erich 29.7.2005 70 Jahre 

August: Franz, Anna 3.8.2005 87 Jahre 
Zipp, Elisabeth 9.8.2005 60 Jahre 
Schütz, Ulla 22.8.2005 50 Jahre 
Wiesinger, RosI 24.8.2005 70 Jahre 
Wolf, Irmgard 28.8.2005 65 Jahre 
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Sparkassen-Finanzgrijpoo 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02 

Liebe Faustballer, liebe Abteilungsmitglieder, 

die Hallensaison 2004/2005 ist beendet und wurde diesmal von unserer Männer­
mannschaft recht erfolgreich abgeschlossen. So konnten wir heuer von 12 Mann­
schaften - 5 Mannschaften spielten außer Konkurrenz - die Vizemeisterschaft 
hinter den Heidenfeldern erringen. Herzlichen Glückwunsch! 
Auf die anschließenden Aufstiegsspiele zur Bezirksliga, zu denen wir uns qualifi­
zierten, wurde aber einstimmig verzichtet. 

Die Feldrunde hat schon wieder begonnen und unser Training ist wie gewohnt 
Donnerstags auf dem Jahnplatz. Beginn ist jetzt im Frühjahr um 17:30 Uhr, weil 
doch ein großer Teil noch berufstätig ist und es um 17:00 Uhr nicht schafft. Im 
Sommer werden wir dann den Beginn auf 18:00 Uhr verlegen. Ich hoffe auf eine 
rege Trainingsbeteiligung und auch die „Nichtaktiven" sind recht herzlich eingela­
den, bei uns einmal vorbeizuschauen. : ; 

Das Sommerfest findet heuer am Samstag, den 4. Juni statt. Der Termin war an­
ders nicht möglich, weil die Samstage im Juli mit Fußball bereits vergeben sind. 
Wir werden ihn wieder in Verbindung mit einem A-Klassenspieltag der Männer 
austragen und hoffen auf zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder. 

Auch für unser Turnier steht der Termin bereits fest. Diesmal wurde er auf Sams­
tag, den 24. September gelegt. Beginn ist wieder 13:00 Uhr. Die Form des Tur­
niers soll so wie im letzten Jahr aussehen, also mit 8 bis 10 Mannschaften der 
Stärke A-Klasse und Bezirksliga. 

Helfer für das Sommerfest sowie zum Turnier werden auch heuer wieder benötigt. 
Auch für Kuchen- und Tortenspenden sind wir wie immer dankbar. Auch werden 
wieder Sachpreise für unser Faustballturnier dankend angenommen. 

Wir trauern um 

L u d w i g [ \ / l a u d e r 

t 17.1.2005 

H e r b e r t K o c h 

t 11.4.2005 



PrivaJ- und 

97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 
E-mail: kressdruck@freenet.de 

HOPFAUER 
Versicherungsmakler 
Luitpoldstraße 45, 97421 Schweinfurt 

Telefon 09721/89044 
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
des J4HW-AWue//berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die 
Herausgabe unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer 
freut sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft. 

I h r e J A H N - / \ / < f u e / / - R e d a l < t i o n 

K _ 
KRESS DRUCK 
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Hier die Termine für die Feldrunde 2005: 

Sonntag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Samstag, 

8.5.2005 
4.6.2005 

12.6.2005 
9.7.2005 

9:00 Uhr 
14:30 Uhr 
9:00 Uhr 

14:30 Uhr 
Sonntag, 24.7.2005 9:00 Uhr 

Heidenfeld 
Jahnplatz, mit Sommerfest 
Uchtelhausen 
Dingolshausen 
Jahnplatz 

Mit sportlichem Gruß 
Roland Rabs 

Abteilungsleiter: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt, Tel. 4 55 66 

Schwarzer Fleck auf weißer Weste II! 

Acht Spieltage vor dem Ende rangierte unsere 1. Mann­
schaft mit 44 Punkten immer noch einen Punkt hinter (i 
dem Spitzenreiter Hilalspor auf einem Relegationsplatz. 
Seit dem 25. August 2004 (1:5 in Bergrheinfeld) hatten die 
Jungs um Trainer Oliver Baum kein Spiel mehr verloren, seit 
dem 3 1 . Oktober (3:1 in Hambach) hatte die Hintermannschaft 
um Lichtgestalt „Franz" Friedrich kein Gegentor mehr zugelassen. 
Diese Superlative galt es jetzt weiter auszubauen, denn die Spitzenspiele gegen 
Forst (3. /38 Punkte) und Hilalspor ( 1 . /45) stehen als schwere Auswärtsaufgaben 
direkt vor der Tür. Aber auch gegen die vermeintlich schwächeren Mannschaften 
darf man sich keine Blöße mehr geben, will man das gesetzte Ziel „Direkter Wie­
deraufstieg" erreichen: Und was ist für einen Fußballer schöner als die Saison 
mit einer Meisterschaft zu krönen? Wie oft in seiner Laufbahn hat man diese 
Gelegenheit? 
Und jetzt ist es doch passiert: Gegen den F C Altstadt setzte es die erste Heimnie­
derlage der Saison, während die Konkurrenz wieder voll punkten konnte. Nun gilt 
es erst recht, die Ärmel hochzukrempeln und weiter den Glauben an sich selbst 
zu bewahren, ;'> ;̂;:̂ ;/.•:••̂ ::;'-;>-;;v;;̂ • ;'A»vr/;'-'fe;;:'•: • [-vr' • • •;',.;••''.//:••.,: 

Auch die 2. Mannschaft hat nach langer, langer Winterpause einen furiosen Start 
hingelegt und fegte die DJK Dampfach mit 8:2 vom Feld. Sie ist ebenfalls auf gu­
tem Weg, den 2. Tabellenplatz zu stürmen. 
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murkt g 

97422 S c h w e i n f u r t ^ 
Deutschhöferstraße/ it% 
Hochfeldstraße — ^ 
Telefon: 0 97 21-2 64 00 

Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr 
Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr 
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Hier die Spiele im Einzelnen: 

Sonntag, 7.11.2004 
TV Jahn Schweinfurt - F C Donnersdorf 6:0 
Nur zu Beginn hatte der T V Jahn Probleme mit der kompakt stehenden Hinter­
mannschaft und der eigenen Chancenauswertung, aber in Halbzeit 2 waren die 
Steigenwälder mit diesem Ergebnis noch gut bedient. 

Sonntag, 21.11.2004 
TSV Heidenfeld - TV Jahn Schweinfurt 0:0 

Mit einem Sieg hätte man auf dem 1 . Tabellenplatz überwintern können! Aber 
man merkte der Jahn-Elf die Nervosität vor diesem Schritt an, aber auch den 
Siegeswillen der Heidenfelder, die mit aller Macht dagegen hielten. So trennte 
man sich nach vielen vergebenen Torchancen (zur Erleichterung der mitgereisten 
Hilalspieler) leistungsgerecht torlos. 

Sonntag, 20.3.2005 
S G Sennfeld II - TV Jahn Schweinfurt 0:4 

Nach der langen Pause versuchten beide Mannschaften wieder Fuß zu fassen. 
Die Sennfelder wichen dazu auf den schwer bespielbaren Nebenplatz aus und 
versuchten mit Zweikampfstärke den Erfolg zu erzwingen. Leider hatten sie die 
Rechnung ohne den überragenden Manuel Hannig gemacht, der die S G mit 4 
Toren im Alleingang erschoss. 

Samstag, 26.03.2005 
TV Jahn Schweinfurt - TSV Bergrheinfeld II 4:0 

Angstgegner oder Lieblingsgegner Bergrheinfeld? Schon im Hinspiel in Garstadt 
war der T V Jahn die bessere Mannschaft, hatte unzählige Torchancen, wurde 
aber in einem denkwürdigen Spiel von den Oldies des T S V mit 5:1 abgekan­
zelt. Auch am Jahnsplatz klebte zunächst die Seuche an den Schussstiefeln der 
Jahnstürmer, doch letztendlich konnte sich der Gegner nicht einmal gefährlich in 
Szene setzen und wurde mit nur 4 Toren gnädig behandelt. 

Sonntag, 3.4.2005 
DJK Dampfach - TV Jahn Schweinfurt 0:3 

Die schöne Sportanlage der DJK präsentierte einen grünen, aber dennoch sehr 
holprigen Rasen. Die Folge waren sehr viele Stopp- und Abspielfehler auf beiden 
Seiten. Die erste Chance nutzte Youngster Johannes Schraut nach scharfer He­
reingabe von Oliver Baum zu seinem ersten Treffer in der 1 . Mannschaft. Manuel 
Hannig erhöhte kurz vor der Pause nach schönem Solo und Minuten vor Schluss 
nach Flanke von Dirk Oswald zum Endergebnis. 
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• Behebung von Karosserie- & Lackschäden 
• Fahrzeugrestaurierung 
• Unfallinstandsetzung P̂ t* 
• Leihwagen 

9 7 4 6 4 N i e d e r w e r r n - L u d w i g s t r a ß e 2 8 
Telefon 0 97 21 / 4 85 18 - Telefax 0 97 21 / 4 87 92 

J e t z t f ü r s p ä t e r 
V o r s o r g e n Sie wollen für Ihre Zukunft 

Vorsorgen? 
Rechtzeitig Vorsorf)e zu treffen für 
dsc Ajüfrectitettiaiiung Ih^es Lebens­
standards nocti dem Borufsicben 
wirö ImiTiof wichtiger. 

Hicrb-oi liclfon Ihnen urisorc Kuiidotv 
bäraierinimn und Kundenberaler. 
SiH ariiilyslsren sorylülüg Ihre aktuelle 
SitiiHliCTi um! l>es[;n'ect''Hri mit Ihnen 
rtiR Reslisieniing Itirer Wünscti« 

'iVir st:hlsrifin w r - .Sifi Rntscheiden: 
SparPliis-Ratensoarplan. Vermögens-
ivifksamer Sparveflrag, Bausparen. 
Invostmcntsparen, Lobensversiche-
rur>g und vieles mehr F L E S S A B A N K 

Z u k u n f t s v o r s o r g e 
Luitpoldslraßo 2 - 6 . 
97-121 Srh/ceinlurl 
T(?le(on: 09721 S.'il-O 
Telefax: 09721 531-231 

FI_E S S AO AN K 
&V\KHAüS iVlAX hLhSSA KG 

ü e ßsni ml dein f'ijü 

Ir^tOfnet 
W'/Av.flesKHtiank de 

infoigiflessahank de 

11 

Sonntag, 10.4.2005 15:00 
TV Jahn Schweinfurt - F C Altstadt Schweinfurt 0:1 

Ohne Spielertrainer Baum und Libero Friedrich setzte es im Stadtderby gegen 
einen hoch motivierten F C die erste Heimniederlage. Der Gegner kam immer 
wieder gefährlich vor das Jahn-Gehäuse, während wir verunsichert nur wenige 
Chancen erspielten. So geht der Sieg für die Altstädter, auch wenn das Tor sehr 
glücklich fiel, durchweg in Ordnung. 

Zum wiederholten Male begaben sich die Fußballer traditionsgemäß ins Trai­
ningslager nach Aura an der Saale. 

Auch wenn diesmal vor allen Dingen die A-
Junioren fehlten, war die Stimmung unter den 
Anwesenden hervorragend. Dies lag vor allen 
Dingen auch an der phantastischen Verkös­
tigung durch die beiden Chefköche Norbert 
Moser und Gerald Griebsch. _ „ 

Von Serbischer Bohnensuppe über Fleisch­
spieße bis hin zu Sauerbraten und Rindsrou­
laden reichte die Menükarte. Und dennoch 
wurde in drei Trainingseinheiten 100% G a s 
gegeben, wobei vor allen Dingen die Erfah­
rung der Älteren sich gegen die Athletik der 
Jungen durchsetzte. 
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E i n d r ü c k e v o n d e r P l a t z e i n w e i i i u n g 

Keinem Geringeren als der F T Schweinfurt! 
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IMMER DIE PASSENDE LÖSUNG FÜR ALLE PROBLEME 
EIN FACHMANN MUSS NICHT IMMER TEUER SEIN 

TESTEN SIE UNS !!! 

• Beratung • Planung • Ausführung • Wartung • Reparaturen 

Am Deutschhof 54 Tel: (0 97 21) 38 67 27 
97422 Schweinfurt Fax: (0 97 21) 3873 27 

mobil: 01 71/6 94 53 55 
e-mail: axel-scholz@a-scholz-elektroengineering.de 

www.a-scholz-elektroengineering.de 

l4AhDSa-IUH 
Bedachungsunternehmen - Meisterbetrieb 

Fachbetrieb für: 

97424 Schweinfurt-Hafen 
Carl-Benz-Straße 17 
Telefon (0 97 2 1 ) 7 6 5 5 - 0 

Reparaturen/Sanierungen 
: Ziegel- u. Schiefereindeckungen 

Flachdachabdichtungen 
Dachbegrünungen 
Fassadenbekleidungen 
Trapezblechverlegung für 
Dach und Wand 
Blitzschutzanlagen 
Dämmung im Steildach 
Asbestsanierungen 
Wohndachfenstereinbau 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 
Telefon (0 95 21)83 33 
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Abteilungsleiter: K O R B B A L L 
Christian Seuffert, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77 

Frauen II holen die Meisterschaft In der Kreiskiasse E 3 

Da wir auch in der Hallenrunde aus Spielerinnenmangel keine Jugendmann­
schaft melden konnten, gingen wir in der untersten Klasse mit einer zweiten Frau­
enmannschaft an den Start. Hauptsächlich war dies dafür gedacht, dass unsere 
Jugendlichen zusammen mit erfahreneren Spielerinnen weitere Spielpraxis sam­
meln können. Der Altersunterschied auf dem Spielfeld betrug dabei an manchem 
Spieltag über 40 Jahre! Dass diese Mischung funktionierte, zeigt das Ergebnis 
sehr deutlich. Bei zwölf Spielen ging man elfmal als Sieger vom Feld und gewann 
damit überlegen die Meisterschaft in der Klasse E S . : >: 

Im Bild von links: 
Betreuerin Ilse Wild, 
Caroline Deak, Nadine 
Friedrich, Julia Krim-
mel, Leonore Jonasch, 
Sandra Rink, Sabrina 
Friedrich, Miriam Nies. 

Ebenfalls am Erfolg 
beteiligt waren: Anni­
ka Sendner, Dorothee 
Klopf Rosemarie End-
reß und Ulrike Heier 

Foto: C. Seuffert 

Nach einem aussichtsreichen Start in die Hallenrunde unserer Jugend 10 und 
wirklich tollen Leistungen folgte dann eine kleine schöpferische Pause. Teilweise 
krankheitsbedingt dezimiert, konnten das eine oder andere Spiel gegen vermeint­
lich schwächere Gegner leider nicht gewonnen werden. Am Ende der Saison 
kann man dann aber doch auf acht Siege, vier Unentschieden, zwei Niederlagen 
und einen damit errungenen dritten Platz stolz sein. 

Nicht ganz so erfolgreich lief die Saison bei der Jugend 14. Hier spielt aber wohl 
das im Vergleich zu den anderen Mannschaften sehr niedrige Durchschnittsalter 
unserer Mädels eine große Rolle. Insgesamt ist es aber trotzdem schade, dass 
die gute Trainingsbeteiligung und auch die dort gezeigten guten Leistungen am 
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Stepf 
T a b a k w a r e n 

9 7 4 2 4 S c h w e i n f u r t 
Carl-Zeiss-Straße 29 s 0 97 21 / 6 82 56 

U H R E N - R I N D T 
Inh.: Erich RIndt 

- Ulirmachiermeister 
- Ulirenreparaturen 
- Instandsetzung antiker 

Klein- und Großuhren 
- Service 

97421 Schweinfurt Nähe Marktplatz 
Hellersgasse 4 Tel.: 0 97 21 / 2 18 28 
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Spieltag nicht immer umgesetzt werden konnten. Zum Saisonschluß konnte man 
sich dann noch über einen Sieg über den T V Oberndorf freuen. 

Die 1. Frauenmannschaft hatte auch weiterhin in der Kreisklasse A Probleme, 
zu punkten. Eine wesentliche Rolle spielte hier wohl auch eine Besonderheit im 
Korbballregelbuch. Demnach dürfen zweite Mannschaften eines Vereins nie höher 
als in dieser Klasse A spielen. Dies hatte zur Folge, dass wir hier gegen die Re­
serven von drei Bundesliga- und einem Landesligaverein antreten mussten. Hier 
konnten nicht die notwendigen Punkte gegen eine Rückkehr in die Kreisklasse B 
gesammelt werden. So stand dann auch bereits vor dem letzten Spieltag der Ab­
stieg fest. Interessant waren dann die Ergebnisse eben dieses letzten Spieltages. 
Ohne jeden Druck konnte dann ein 6:3 Sieg gegen den späteren Bezirksligaauf­
steiger Abersfeld und 
ein 6:4 Erfolg gegen 
den Ligadritten Berg­
rheinfeld II einge­
fahren werden. Wäre 
da wohl rückblickend 
betrachtet doch der 
Klassenerhalt dringe-
wesen? 

Tanja und Miriam Nies: 400 Spiele und Nicole Meusel: 500 Spiele 
Fotos: C. Seuffert :,, ;; 

Herzlich möchte ich 
mich an dieser Stelle 
bei unserer langjähri­
gen Schiedsrichterin 
Edith Vogel bedan­
ken. Nach über zwölf­
jähriger Tätigkeit geht 
sie nun in den ver­
dienten „Schiedrich­
terruhestand". Liebe 
Edith, vielen Dank für die geopferte Freizeit und 
die Meisterung dieser sicherlich nicht immer ein­
fachen Aufgabe für den T V Jahn. Als Nachwuchs 
konnten wir für diesen Bereich unsere Jugend­
spielerin Caroline Deak gewinnen. , ,, 

Grund zum Feiern gab es anlässlich von Spielju­
biläen zum Ende des vergangenen Jahres auch 
noch: So konnten sich Tanja und Miriam Nies 
über jeweils 400 Spiele freuen. Unsere Abtei­
lungskassiererin Nicole Meusel kann inzwischen 
auf 500 Spiele im Korbballdress des TV Jahn zu­
rückblicken. Herzlichen Glückwunsch! 

Wichtiger Termin der Abteilung, sie nächste Seite! 



U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

97421 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon 0 97 21 / 8 25 51 

Rainer Wichtermann 
Verkehrs-und Unfallrecht 

• Baurecht 

Klaus Göger 
Fachanwalt für Familienrecht 
• Bau- und Arctiitektentenrectit 
• Miel- und Wohnungseigentumsrecht 

Frank Weber 
• Bank- und Anlagerecht ' 

Erbrecht r,,,, 

Ingo Seipel 
• Straf-und Bußgeldrecht V 
• Arbeitsrecht 
• Verwaltungs-, ötfentl. Baurecht ' 

Thorsten Weinsdörfer 
Dipl.-Betriebswirt (FH) 

Internet-Recht ' 
• Reiserecht 

Vertrags- und Gesellscfiaftsrecht 
• =Tätigkeitsschwerpunkte 

RECHTSANWÄLTE 
Jägersbrunnen 6 
97421 Schweinfurt 

0 97 21 / 20 04 - 0 (Telefon) 
0 97 21 / 20 04 31 (Telefax) 
E-iyiail: 
Kontakt @ wichtermann-und-Kollegen.de 
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Wichtiger Termin: 

Unsere Abteilungsversammlung mit Neuwahlen findet am Dienstag 19.4.2004 
um 20.00 Uhr im Jugendraum des TV Jahn statt. 

Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33 

Ausbau der Leichtathletikanlagen schreitet weiter voran 
Gerade noch rechtzeitig vor dem Schlechtwettereinbruch konnten wir in den 
Herbstferien den Diskuskreis betonieren. Damit sollte der Einweihung beim Wer­
fertag im April nichts mehr im Wege stehen. 

1 

V 
Der neue Diskuskreis ist im Entstehen (Bild: Bruno Müller) 
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HypoVereinsbank 
in Schweinfurt V 
Markt 53 
Telefon 0 97 21 - 534-0 

So spielen 
die Bayern 
auch für Sie 

Mit der FC Bayern SparKarlc die Kasse. Zudem baben Sie 
und - jetzt neu - der FC Bayern die Chance auf tolle Zusatz-
MasteiCard profitieren Sie vom leisiungen und Gewinne, die 
Erfolg der Bayern, Bei jedem es für Geld nicht zn kaufen gibt. 
10. Bundesliga-Heimtor des Am besten, Sie lassen sich das 
FC Bayern klingelt bei Ihnen alles mal genauer erklären. 

21 

Insgesamt sechs Leichtathletikveranstaltungen richtet der TV Jahn in diesem 
Jahr aus. Im Einzelnen sind dies: 

• Unterfränkische Crossmeisterschaften am 27. Februar 

• Kreiswaldlaufmeisterschaften am 10. April vormittags 

• Werfertag am 10 April nachmittags auf dem Jahnplatz 

• Erster Teil der Kreismeisterschaften am 12. Mai im Willy-Sachs-
Stadion • v,,;v;v\̂ or':";r ^''.•r ^ ': . - \. • 

• Schüler-Abendsportfest am 14. Juni auf dem Jahnplatz 

• Werfertag am 23. Oktober auf dem Jahnplatz 

Die Crossmeisterschaften liegen nun schon wieder einige Wochen hinter uns. 
276 Teilnehmer gingen an den Start. Das waren zwar erheblich weniger als er­
wartet, aber die anhaltende Erkältungswelle verhinderte größere Teilnehmerzah­
len. Trotzdem war es eine gelungene Veranstaltung. Bei den Läufern herrschte 
durchwegs gute Stimmung, trotzdem die Strecke erheblich schwerer war als beim 
letzten mal vor sechs Jahren. Aufgrund der Aussagen einiger Läufer damals, die 
Strecke sei nicht „crossig" genug, wurden dieses Mal erheblich mehr Gelände­
passagen eingebaut. Ein Kommentar zur Streckenführung in diesem Jahr lautete 
z .B. „brutal aber super". 

Aufgrund der Unterstützung durch andere Abteilungen, die Turner und die Fuß­
baller übernahmen die Verpflegungsstände, konnten wir Leichtathleten uns voll 
und ganz auf den sportlichen Sektor konzentrieren. An dieser Stelle noch einmal 
ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. 

Crossmeisterschaften 2005 - Start der Schülerinnen WI2 (Bild: Klaus Uallenhauer) 
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Vom TV Jahn selbst nahmen 5 Sportler am Crosslauf teil. 4 kamen ins Ziel und 
konnten folgende Plätze belegen: 

Teilnehmer Klasse Strecke Leistung Platz 

• Treutlein Michael MIO ca. 1200m 6:21 11 

• Weger Lukas M13 ca. 1200m 6:40 13 

• Fischer Joachim MJA ca. 3600m 16:19 6 

• Engel Anja W12 ca. 1200m 6:48 10 

Weitere Informationen, Termine, Ergebnisse und Fotos gibt es auf unserer Ho­
mepage im Internet (www.tv-jahn-schweinfurt.de). Termine werden dort auch re­
gelmäßig aktualisiert. 

Abteilungsleiter: TURNEN 
Bernd Kohl, Schopperstraße 29, Schweinfurt, Tel. 18 67 62 

Im letzten JAHN-Aktuell berichteten wir von den erreichten Plätzen bei den 
Rückrunden Gerätturnen im Verein. Diese Plätze berechtigten zur Teilnahme am 
Bezirksentscheid in Goldbach. Mit drei Mannschaften war man angetreten und 
zwei davon konnten sich für den Landesentscheid qualifizieren. 

Die Turnerinnen erreichten den zweiten Platz äußerst knapp hinter dem späteren 
Bayernsieger Strietwald/Aschaffenburg. Die Turner errangen Platz vier und die 
Jugendturner den zweiten Platz. 

Landesentscheid Turnen im Verein in Freilassing 
Die Jugendturner nahmen es auf sich, sich in Freilassing, einem Vorort von Salz­
burg, den stärksten Gegnern von Bayern zu stellen. Aber diese sind ja auch nicht 
ohne und so wurde man Siebenter von neun Teilnehmern. Auch wenn nach­
her eine strenge Wertung beklagt wurde, ist es doch ein Erfolg. Die Turnerin­
nen hingegen überlegten eine Teilnahme. Da man aber, bedingt durch die lange 
Wettkampfdauer, schon sehr früh antreten sollte, wäre eine Teilnahme nur mit 
Übernachtung möglich gewesen. Da aber eine Turnerin beruflich bedingt, ausfiel; 
waren plötzlich alle Überlegungen, ob man starten will oder nicht, obsolet. 
Eigentlich schade, denn ein Wiedertreffen mit Strietwald wäre sicher spannend 
und interessant geworden und möglichen/veise gar ein Sieg drin gewesen. Wie 
hätte man sich da dann fühlen dürfen? -iMi 

+ + + M i t g l i e d e r i n f o r m a t i o n + + + 

Die Hypo-Vereinsbank unterstützt den TV Jahn 

mit einer Club-Patenschaft ! 

Wie funktioniert eine Club-Patenschaft? 

• Entweder werden Sie als Vereinsmitglied selber Kunde. . •J'-^K'''''''"''l''''''^ ' 
• Oder Sie gewinnen einen Neukimden 

Pro Abschluss fliesst € 25.- im eisten Jahr direkt in die Vercinskasse. 

Dauert die Kundenverbindung länger als 1 Jahr kommt noclimals ein Bonus von € 15 ,~dazu 

Beispiele: 
> Ein Start-Konto mit kostenloser Kontoführung und Zinsen eröffnen , \ . 

y Eine F C Bayern Sparkane mit einer Mindeseinlage von € 50 . -

> Die F C B A Y E R N M A S T E R C A R D 

> Ob Sie ein Angebot wahrnehmen, liegt einzig und allein bei Ihnen. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie in der Hypo-Vereinsbank in der Filiale Markt 53 in 
Schweinfurt. ^ , , , , 

Nich t vergessen, sollten Sie ein .\ngebot wahrnehmen, dann stellen Sie sich als 

TV Jahn Mitglied vor, sonst geht uns der Zuschuss verloren, und geben Sie uns 
eine kurze Rückinfo. 

Trotz den Ankündigungen von Kürzungen von Zuschüssen investiert 
der TV Jahn für die Zukunft! 

Projekte wie: 

© Renovierung 2. Fußballfeld © Brunnen-und Zysfernenbau 
© Einbau von Unterflurbewässerung © Einbau Drainage und 

in allen Spielfeldern Neuansaat , 

sind bereits abgeschlossen oder gerade in Arbeit. Dadurch erhalten besonders unsere \ 
Jugendlichen optimale Spiel-und Trainingsmöglichkeiten. > 

H y | > o V e r e i T i s b a n k 
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Was gibt es sonst Neues aus der Turnabteilung? 

Die ailjäiirliclie Turnschau; sonst immer im Celtis-Gymnasium; wurde diesmal in 
der Georg-Wichtermann-Halle dargeboten. Da man hier mehr Raum hatte, konn­
ten die Wechsel von einem Schau-Beitrag zum nächsten schneller und mit weni­
ger Aufwand durchgeführt werden und auch mehr Zuschauer hatten Platz. Ob es 
bei diesem neuen Ort bleiben wird, das wird uns die Zukunft zeigen. 
Bilder der Turnschau befinden sich auf den vorhergehenden Seiten. 

Die Wahlen bei der letzten Abteilungsversammlung brachten eine neue Leitung 
der Abteilung: siehe Kopfzeile. 
Aufgehört haben mit ihren Funktionen als Übungsleiter Anna und Reinhold Greb-
ner. Ihre Arbeit haben u.A. auch die neuen Übungsleiter übernommen, die seit 
vorigem Jahr in der Abteilung mitarbeiten. 

H Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
Uwe Bock, Neue Straße 44, Bergrheinfeld, Tel. 0 97 21 / 4 76 07 06 

Aufwärts geht's 
Nachdem die Volleyballabteilung 2001 vor dem Aus stand, nehmen heute wieder 
gut 20 Sportler mit unterschiedlicher Regelmäßigkeit am Training teil - es geht 
aufwärts, und so reicht es wie im Vorjahr zum Spielen in der Hobbyliga Schwein­
furt/Bad Kissingen. Das Besondere an der Hobbyrunde ist, dass entgegen dem 
Verbandsspielbetrieb Männer und Frauen in einer Mannschaft stehen. In dieser 
Liga ist es so geregelt, dass mindestens 2 Frauen auf dem Feld stehen müssen. 
Und in der Spielzeit 03/04 hatten wir im Gegensatz zu fast allen Gegnern oft 3 
Frauen auf dem Feld. Dieses Jahr haben wir, bedingt durch viele Neuzugänge 
bei den Männern, einen Männerüberschuss und spielen dann oft auch nur mit 2 
Frauen. Allein deshalb muss das Saisonziel heißen: Weiter vorne landen als im 
letzten Jahr auf Platz 7 mit ausgeglichenem Punktekonto. 

Zum 31.3.2005 sieht die Tabelle bei 4 ausstehenden Spielen wie folgt aus: v:;:!;-

1 T S V Hausen 10 29:08 18 :2 
2 T S V Brendlorenzen 11 26:15 16 :6 
3 DJK Schweinfurt 7 21:01 14 :0 
4 T S V Oerlenbach 10 21:13 14 :6 
5 DJK Wülfershausen 7 17:15 10 :4 
6 DJK Arnstein 17:09 8 :6 
7 TV JAHN 14:16 8 :8 
8 SpVgg Hambach i ; • ' v 14:19 6:10 
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9 TV Gerolzhofen 9 14:22 6:12 

10 S V Garitz 10 16:27 4:16 
11 DJK Unterspiesheim 10 11:26 4:16 
12 SV Obenwerrn 5 4:14 2 :8 
13 DJK Marktsteinach 8 5:24 0:16 

Die Überschrift lautete: Aufwärts geht's. Wir haben nach Brendlorenzen und 
Marktsteinach das leichteste Restprogramm und die 3 Mannschaften direkt vor 
uns in der Tabelle haben noch kein Spiel untereinander ausgetragen, müssen bis 
auf Oerlenbach sogar noch gegen die bisher ungeschlagene DJK S W antreten. 
Und da sollte es für uns schon noch zu Platz 4 oder 5 langen. 

Unsere restlichen Spiele sind: , 

am 8. April in Marktsteinach 
am 14. April daheim gegen Garitz 
am 25. April daheim gegen Hambach und schließlich 
am 28. April daheim gegen Wülfershausen. 

Am 30.7.2004 wurde die Volleyballabteilung 25 Jahre alt. Die Lösung des Ge­
winnspieles lautet: ! • - , , ; • , • . . , : • - „ • , . 

VOLLEYBALL-BEACH V O L L E Y B A L L l 

Und der Gewinner ist: Rita May Bergrheinfeld. 

Momentan gibt es Überlegungen, eventuell wieder am Verbandsspielbetrieb teil­
zunehmen. Bei den Männern wären genug Spieler vorhanden, nur bei den Da­
men sieht es etwas arg knapp aus. Also, wer Interesse hat, einfach mal beim 
Training vorbeischauen. Wir trainieren gemeinsam am Montag und Donnerstag 
ab 20 Uhr in der Kerschensteiner-Schule. 

Uwe Bock 

Das Leben ist kostbar 

Das Leben ist kostbar^ zerstöre es nicht 
Das Leben ist Leben, erkämpf es D i r ! 
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Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt 
am 18. März 2005 im Vereinsheim, 

Schweinfurt Ernst-Paul-Str. 6 
Beginn: 19.50 Uhr 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes ' ' ^ ^ ^ 

Bericht des Schatzmeisters . 
Bericht der Kassenrevisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Bildung eines Wahlausschusses 

und Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Ehrung langjähriger Mitglieder 
8. Beschlussfassung von Anträgen 

9. Verschiedenes ; • , ••'-S''';|p 

Zu 1.) Begrüßung 
Der 1. Vorsitzende Manfred Ullmer begrüßte die anwesenden und zu ehrenden 
Mitglieder, sowie den Vertreter der Schweinfurter Presse. Die Einladung zur Mit­
gliederversammlung erfolgte rechtzeitig durch Veröffentlichung am 25. Feb. 2005 
in den Schweinfurter Tageszeitungen mit Angabe der Tagesordnung, sowie in 
den Schaukästen des Vereines und in der Vereinszeitschrift ,,JAHN-Aktuell". H. 
Ullmer konnte die satzungsgemäße Einberufung der Mitgliederversammlung und 
die Beschlussfähigkeit feststellen und eröffnete die Versammlung. 
Anwesend waren: 

68 stimmberechtigte Mitglieder 
Versammlungsleiter: Manfred Ullmer 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt. 

E s wurden keine Änderungen an der verlesenen Tagesordnung gewünscht. 

Zu 2.) Totenehrung 
Alle anwesenden Mitglieder erhoben sich von ihren Plätzen zum Gedenken der 
im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Anni Lechner, Betty Flegler, Frieda 
Schenk, Karl Reuß, Ludwig Weber, Emil Heinrich, Elisabeth Zieroff, Karl Huth, 
Ludwig Mauder und Georg Ott. 

Zu 3.) Bericht des Vorstandes 
Das Jahr 2004 war ein nicht gerade ruhiges Jahr für die Vorstandschaft. Begon­
nen hat es mit den Vorbereitungen für den Bau eines Brunnens zur Wasserver­
sorgung der Sportplätze. Im Januar waren die Verhandlungen mit den Behörden, 
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im Februar begann die Bohrung und nach zwei Tagen wurde man fündig. Der 
Brunnen ist 50 m tief und der Wasserzufluss ist ausreichend. Weiter ging es mit 
der Maßnahme durch den Bau einer Zisternenanlage. Die restlichen Sportflächen 
wurden an das teilweise vorhandene Beregnungssystem und die Zisterne ange­
schlossen, so dass es heute möglich ist, alle Plätze kostengünstig mit Wasser zu 
versorgen. Im Frühjahr wird auch noch die Tennisanlage angeschlossen, womit 
diese Baumaßnahme abgeschlossen sein wird. Besonderen Dank gilt hier der 
Fa. Axel Scholz, die die Elektrik und die Steuerung ausgeführt und den Frequenz­
umrichter gespendet hat. Die Platzeinweihung des oberen Spielfeldes fand im 
Juli statt. Oberbürgermeisterin Gudrun Grieser führte den ersten Anstoß durch. 
E s spielten der T V Jahn gegen die Freien Turner. Der Anlass und die Premiere 
wurde in der Presse entsprechend gewürdigt. 

Wie im vorigen Jahr schon angesprochen wird das Geld immer knapper. Der 
Haushalt des B L S V betrug 2003 und 2004 null Euro. Für 2005 und 2006 ist noch 
nichts bekannt. Das Bayerische Staatsministerium hat die Förderung der Übungs­
stunden auf 200 Stunden und 2 Euro/h begrenzt. Lobenswert ist, dass wenigs­
tens die Stadt Schweinfurt bei dem Betrag von 2,30 Euro blieb. Für 2005 wird es 
hier weitere Einschränkungen durch ein pauschalisiertes Verfahren geben. E s ist 
sicher der falsche Weg, bei den Übungsleitern zu sparen. Für den Verein heißt es 
also für dieses Jahr, alle Möglichkeiten zu nutzen, um zu sparen. Alle Mitglieder 
sind aufgefordert mitzuarbeiten und zu unterstützen. Die Vorstandschaft ist für 
Vorschläge jederzeit offen. 
Ebenfalls im Jahr 2004 musste ein neuer Platzwart gefunden werden, nachdem 
Karin Grümmer nach langjähriger Tätigkeit kündigte. Eine Veröffentlichung durch 
das Arbeitsamt brachte Bewerbungen aus ganz Deutschland. Diese mussten 
gesichtet und intensiv bearbeitet werden. Letztlich blieben vier Paare übrig, mit 
denen ein Vorstellungsgespräch geführt wurde. Die Wahl fiel auf Mandy und An­
dreas Schulz, die in der Versammlung vorgestellt und freundlich willkommen ge­
heißen wurden. 

Besonderen Dank galt den aktiven Senioren Herbert Koch, Erich Griebsch, Gün­
ther Flügel, Karlheinz Heber, Wolfgang Seufert und Gerhard Pfeiffer, die wieder 
das Sportgelände mit ihrem Einsatz in hervorragenden Zustand hielten. Einen 
besonderen Dank auch an den technischen Leiter Karlheinz Heber, der schon 
seit 30 Jahren diesen Posten gewissenhaft ausfüllt und sich auch dieses Jahr 
wieder zur Wahl stellt. „ „.,.>.•:•,,,,•, ,.,;',:,i;,:riv..^',.:, 

Die Mitgliederzahlen sind seit 4 Jahren rückläufig und haben zum 1. Januar 2005 
die Zahl 998 erreicht. Durch aktive Öffentlichkeitsarbeit muss der Verein im Ge­
spräch bleiben, sei es durch Veranstaltungen und besondere Aktivitäten, die 
durch Medienberichte an die breite Öffentlichkeit gebracht werden. Zum Schluss 
dankte er allen im Verein tätigen Übungsleitern, Abteilungsleitern und Helfern, 
insbesondere auch die gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand. 

Roland Rabs berichtet aus der Faustballabteilung 
Leider konnte nur noch eine Männermannschaft gemeldet werden. Diese konnte 
in der Hallenrunde 2003/2004 der A-Klasse einen 7. Platz von 15 belegen. In der 
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Feldrunde konnte der 5. Platz von 12 erreicht werden. Die Hallenrunde 2004/2005 
wurde durch einen dritten Platz besonders erfolgreich abgeschlossen. Da der Ta­
bellenerste außer Konkurrenz antrat, wurde die Herrenmannschaft Vizemeister. 
Herzlichen Glückwunsch! Im Oktober wurde wieder ein Faustballturnier durchge­
führt. Leider haben sich nur 6 Mannschaften gemeldet. Herzlichen Dank an die 
Turnierleitung Erich Stöhr und allen Sponsoren. Im Rahmen des Familienfestes 
wurde ebenfalls ein kleines Turnier organisiert und der Grillstand übernommen. 

Dirk Oswald berichtet aus der Fußballabteilung 
Die erste Mannschaft ist zum zweiten Mal hintereinander abgestiegen. Mit Oliver 
Baum nahm ein neuer Trainer das Zepter in die Hand. Die Vorrunde ist gut verlau­
fen und man ist auf den besten Weg in die Kreisliga. Man liegt zur Zeit nur einen 
Punkt hinter dem Tabellenführer. 

200 Jugendliche von der C- bis zur A-Jugend werden durch zahlreiche Jugend­
trainer und Betreuer geführt, die hervorragende Arbeit leisten und ihre Zeit op­
fern. Der daraus entstehende Erfolg lässt sich sehen. Die A-Jugend ist letztes 
Jahr aufgestiegen und einige Jugendmannschaften sind dieses Jahr im Kampf 
um den Aufstieg dabei. 
Die Renovierung des oberen Platzes war daher dringend nötig, um die Trainings­
bedingungen und Spielabläufe zu gewährleisten. Weitere Aktivitäten waren ver­
schiedene Freizeitveranstaltungen, wie Saisonabschluss in der Wildschönau, 
Flohmarkt am Jahnplatz, Skifreizeit, Saunabesuche und die jährliche Fahrt im 
November, diesmal nach Düsseldorf. 
Geplant ist dieses Jahr im Sommer die Ausrichtung der Stadtmeisterschaft der 
Alten Herren und im Winter die Stadtmeisterschaft der Aktiven. 

Christian Seuffert berichtet aus der Korballabteilung 
An der Feldrunde 2004 nahmen wieder 3 Mannschaften teil. Die Jüngsten, die 
Jugend 10 belegten mit 8 Siegen den vierten Platz. 
Die Jugend 12 war nicht so erfolgreich. Hier mussten einige jüngere Spielerinnen 
immer wieder helfend einspringen. 
Für die Frauenmannschaft, ergänzt durch einige Jugendliche war die Luft in der 
Kreisklasse A zu dünn. Die nächsten Spiele erfolgen wieder in der Kreisklasse B 
wie vorletztes Jahr. 
Die Feldrunde wurde mit einer Abschlußfeier am Jahnplatz beendet. Herzlichen 
Dank an alle Helfer und Sponsoren. 
In der Hallenrunde wurden 4 Mannschaften gemeldet. 
Die Jugend 10 erreichte nach einen hervorragenden Start einen guten dritten 
Platz. 
Die Jugend 14 spielte in der Kreisklasse C. : ' -
Die 2. Frauenmannschaft aus vorwiegend jungen Spielerinnen wurde mit 11 Sie­
gen und nur einer Niederlage in der E-Klasse Meister. Herzlichen Glückwunsch! 
Die 1. Frauenmannschaft, die im Vorjahr in die Kreisklasse A aufgestiegen war, 
hatte gegen die Bundes- und Landesligavereine keine Chance. Bereits vor dem 
letzten Spieltag stand die Rückkehr in die Kreisklasse B fest. 
Vielen Dank an alle Spielerinnen für den Spaß am Sport beim TV Jahn und allen 
Helfern, die die Korbhallabteilung im letzten Jahr unterstützt haben. 
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Bruno Müller berichtet aus der Leichtathletikabteilung 
Wie jedes Jahr wurden wieder viele Sportfeste besucht. 3 Sportfeste wurden 
vom TV Jahn selbst ausgerichtet. Dies waren die Kreis-Waldlaufmeisterschaften 
mit über 100 Teilnehmern, die Kreismeisterschaften und das Abendsportfest am 
Jahnplatz. Die Zahl der Starts geht Jahr für Jahr zurück. Obwohl wir 2004 3 Starts 
mehr als 2003 hatten, zeigt sich doch, dass das Interesse an Wettkämpfen insbe­
sondere außerhalb Schweinfurts erschreckend nachlässt. 
Trotzt geringer Teilnahme an den Wettbewerben, konnten wieder gute Ergebnis­
se auf Kreis -und Bezirksebene erzielt werden. 
54 erste, 55 zweite und 42 dritte Plätze wurden erreicht. Da 2/3 der Starts zu 
Podestplätzen führten, hat der TV Jahn immer ein Wörtchen bei der Vergabe der 
vorderen Plätze und Titel mitzureden. 
In 2004 konnten 4 mal so viele wie 2003, also 8 unterfränkische Meistertitel und 
19 Kreismeistertitel (5 mehr als 2003 ) enworben werden. 

Durch zwei weitere Übungsleiter mit A-Lizenz (bisher 1 Übungsleiter) wurde die 
Abteilung verstärkt. Durch den Bau eines Diskuswurfkreises im Herbst 2003 und 
ein Sicherungsgitter, dass im Stadion frei wurde, wird eine volle Nutzbarkeit zum 
Werfertag im Frühjahr 2005 erreicht. Für 2005 sind 6 Veranstaltungen durch die 
Leichtathletikabteilung geplant. Dies sind: 
Unterfränkische Cross- und Waldlaufmeisterschaften, Kreiswaldlaufmeister­
schaft, Werfertag, Kreismeisterschaft, Abendportfest und Herbstwerfertag am 
Jahnplatz. 

Schwierig ist es, immer genügend Helfer und Kampfrichter für solche Veranstal­
tungen zu bekommen. Für solche Veranstaltungen werden immer 15 bis 20 Per­
sonen benötigt. Früher war es leichter, genügend Leute zu bekommen. Da wurde 
nicht so oft in den Urlaub gefahren oder andere wichtigere Aktivitäten unternom­
men. Dies ist auch der Grund, weshalb es immer weniger Leichtathletiksportfeste 
gibt. Hier ist der TV-Jahn eine Ausnahme. Hier werden es von Jahr zu Jahr mehr. 
Das ist nur durch die Unterstützung anderer Abteilungen möglich, wie bei der Un­
terfränkischen Cross- und Waldlaufmeisterschaften geschehen. Herzlichen Dank 
an alle helfenden Abteilungen und an die Helfer persönlich! 

Manfred Ullmer verliest den Bericht der Tennisabteilung 
Drei Mannschaften beteiligen sich an den Spielen mit unterschiedlichem Erfolg. 
Die Herren bis 40, die in die Kreisklasse I aufgestiegen waren, konnten hier keine 
Erfolge erzielen und werden in die Kreisklasse 2 absteigen. 
Die Damen bis 40 waren erfolgreicher in der Bezirksklasse 2. Sie waren punkt­
gleich mit dem Tabellenersten und Tabellenweiten. Nur durch das schlechtere 
Verhältnis der Matchpunkte, reichte es nur zum dritten Platz. 
Die Mannschaft der Herren bis 50 hatte als klares Ziel den Klassenerhalt in der 
Bezirksliga 2. Nach glücklichem Start spielte man schließlich um die Meister­
schaft und beendete ungeschlagen die Saison als Meister und steigt in die Be­
zirksklasse 1 auf . . 

Gerd Schöbel berichtet aus der Turnabteilung 
Das Turnjahr begann mit den Jahrgangsmeisterschaften. Hier zeigte sich, dass 
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die Leistungsstarke im Turngau ausgeglichener geworden ist. Trotzdem konnten 
einige erste, zweite und dritte Plätze von Julia Lohnert, Leonie Kupfer, Anita Rein, 
Sandra Fehn und Ann-Kathrin Steppert erreicht werden. 
Die Vorrunde Geräteturnen brachte einen überraschenden Erfolg. E s siegte die 
A/B-Jugend des TV-Jahn vor den anderen Vereinen im Turngau. Einen ersten 
Platz erreichten Michael Huth, Daniel Rath und Ingo Richter. Auch die Turnerin­
nen Jahrgang 1985 und älter wurden Erster. 
Bei dem Gauturnfest in Niedenwerrn wurden 4 erste Plätze erzielt und bei den 
Wettkämpfen des Kinderturnfestes wurden 7 erste Plätze erreicht. 
In Arnstein wurde der Otto-Neugebauer-Pokal von den Turnerinnen 1991 und 
älter und auch von den Turnern gewonnen. Herzlichen Glückwunsch! 

Drei Mannschaften konnten beim Bezirksentscheid in Goldbach teilnehmen. Hier 
unterlagen die Turnerinnen nur knapp dem späteren Bayernsieger. Die Turner 
erreichten den 4. Platz, die Jugendturner den 2. Platz. 
Bei dem nachfolgenden Landesentscheid in Freilassing wurden die Turner dann 
siebte. Die Turnerinnen konnten wegen Terminschwierigkeiten leider nicht antre­
ten. 
Weitere Aktivitäten waren die Teilnahme an der Kinderturn-Olympiade; das Tur­
nerjugendtreffen; das Zeltlager in der Rhön und die Turnschau. 
Sieben Mitglieder haben am Übungsleiterkurs teilgenommen. Allen neuen und 
bisherigen Übungsleitern, sowie allen Helfern gebührt Dank für ihre Zeit, die sie 
für den Verein einbringen. 

In der Abteilungsversammlung wurde H. Bernd Kohl zum neuen Abteilungsleiter 
gewählt. Viel Erfolg für diese neue Aufgabe. 

Uwe Bock berichtet aus der Volleyballabteilung 
Die Volleyballabteilung spielt nun im 2. Jahr in der Hobbyrunde Schweinfurt/Bad 
Kissingen mit, da es weder zu einer Frauen- noch zu einer Männermannschaft 
reicht. Die Anzahl der Spieler bzw. Spielerinnen ist zu gering. Im Vergleich zum 
letzten Jahr spielen in der Mannschaft mehr Männer als Frauen mit. Dass oft der 
Gegner mit mehr Männern spielt, haben diese natürlich Vorteile. Trotzdem kann 
derTV- Jahn mithalten. Nur die Spiele gegen den Ersten, Zweiten und Dritten des 
Vorjahres gingen bisher verloren. Somit kann ein 4. Platz in der Tabelle erreicht 
werden. Im Sommerhalbjahr wurden einige Turniere besucht. Herausragend war 
ein Turniersieg in Rottendorf. Im Beach-Volleyball läuft nicht viel. Ein Turnier wur­
de zwar ausgerichtet, doch fehlen im Raum Schweinfurt die Turnierangebote, um 
regelmäßig zu spielen. 

Bericht des Schatzmeisters Dirk Jauchtetter 
Die vorerst letzte größere Investition, der Bau des Brunnens und der Bewässe­
rungsanlage der Spielfelder wurde 2004 abgeschlossen. Die Kosten sollen sich 
durch die geringeren Wasserkosten an die Stadtwerke amortisieren. 
E s wurden auch zwei tragbare Tore für den sanierten Fußballplatz angeschafft. 
Ein entsprechender Antrag auf Förderung wurde bei der Stadt Schweinfurt ge­
stellt. Die Fenster der Platzwartwohnung wurden erneuert und die Heizungsanla­
ge wurde repariert. In den kommenden Jahren sind keine größeren Investitionen 
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geplant. Benötigt wird ein Rasenmäher, da der bisherige durch einen Motorscha­
den nicht mehr zu gebrauchen ist. Schwerpunkt bilden 2005 die Rückzahlung der 
Darlehen von Mitgliedern, Brauhaus und dem Bausparvertrag. Aufgrund gesun­
kener Mitgliederzahlen und Kündigungen von Inserenten und Bandenwerbung 
sind die Einnahmen des Vereins rückläufig. Alle Mitglieder sind aufgefordert, bei 
der Suche nach neuen Sponsoren und Werbepartnern behilflich zu sein. Einen 
besonderen Dank geht an Peter Niemeyer, der durch seine Initiative aus dem 
Programm „Integration durch Sport" einen Zuschuss für den Verein bekommen 
hat. 
Wie schon durch den Vorstand enwähnt, wurde die Sportförderung durch den 
bayerischen Staat reduziert. Hier wird bei den Übungsleitern am falschen Platz 
gespart, da gerade diese zur Ausbildung von Jugendlichen beitragen. Auch ist 
noch nicht absehbar, wann die Auszahlung der Zuschüsse für die Sanierung des 
Sportplatzes und den Brunnenbau erfolgen. 

Für das Jahr 2004 wurden, anders als in den Jahren zuvor, die Zahlen nach den 
Bereichen ideeller Bereich, Vermögensvenwaltung, Zweckbetrieb und wirtschaft­
licher Geschäftsbetrieb gegliedert. Das Vereinsergebnis betrug - 5.737 E U R O . 
Anschließend wurde der Haushaltsplan für 2005 vorgetragen. 

Bericht der Kassenrevisoren 
Die beiden Kassenrevisoren Bernd Burger und Uwe Bock haben am 16. März 
2005 nach den Vorgaben der Finanzordnung, die Kassenführung beim 1. Schatz­
meister Dirk Jauchstetter überprüft. Sie bescheinigten ein saubere und korrekte 
Buchführung. Sie empfahlen der Versammlung die Entlastung des Schatzmeis­
ters. 

Zu 4.) Aussprache 
Keine Meldungen 

Zu 5.) Bildung eines Wahlausschusses; Entlastung des Vorstandes 
In den Wahlausschuss wurden wie folgt gewählt. 

Bruno Müller 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Christian Seuffert 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Dirk Oswald ' ' 68 J a 0 Enth. 0 Nein 

E s gab keine weiteren Vorschläge. Danach erfolgte die Entlastung des Vorstan­
des. 

Entlastung 1. Vorsitzender Manfred Ullmer 
Entlastung 2. Vorsitzender Michael Böhme 
Entlastung 1. Schatzmeister Dirk Jauchstetter 

Zu 6.) Neuwahlen 
1 Vorsitzender: Manfred Ullmer 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
2 Vorsitzender: Michael Böhme 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
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1 Schatzmeister: 
2 Schatzmeister: 
Technischer Leiter: 
Protokollführer: 
Hauptjugendleiter: 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Kassenrevisor: 
Kassenrevisor: 
Kassenrevisor (Ers . ) : 

Dirk Jauchstetter 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Nadja Ullmer 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Karl-Heinz Heber 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Franz-Josef Schmitt 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Elke Büttel-Wirth 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Gerhard Schöbel 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Christian Seuffert 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Uwe Bock 68 J a 0 Enth. 0 Nein 
Edgar Kraus 68 J a 0 Enth. 0 Nein 

Zu keiner Position gab es einen zweiten Vorschlag. 

Zu 7.) Ehrungen 
Die Ehrungen nahm Michael Böhme vor. Geehrt wurden für 

25 Jahre Vereinstreue 
Klaus Berger 
Brauhaus Schweinfurt ; . 
Axel Dahn 
Helga Dahn 
Anton Doll 
Karl-Heinz Gerstenmeyer 
Jutta Göpfert 
Dieter Grebner 
Margit Grebner 
Alice Niemeyer 
Erika Nitsch 
Günther Rogozik 
Petra Roppelt , 
Margit Röder 
Gerhard Schmid 
Axel Scholz 
Petra Scholz 
Manuela Seuffert 
Manfred Weichsel 
Gerd Weisenberger 

40 Jahre Vereinstreue 
Dieter Engel 
Renate Haas 
Emilie Heinrich 
Annerose Meyer 
Manfred Raab 

50 Jahre Vereinstreue 
Hans Beck 
Günter Hofmann 
Otto Jakob 
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Karlheinz Niebel 
Robert Scheibe 

70 Jahre Vereinstreue 
Martin Jacob 
Lucia Sauerteig 

Zum Schluss wurden die Sportabzeichen an dia-teilnehmenden Mitglieder über­
reicht. 

Zu 8.) Anträge 
E s lagen keine Anträge vor. 

Zu 9.) Verschiedenes 
E s hat ein Ringtennislehrgang mit Turnier stattgefunden. Wenn weiterhin Interes­
se für diese Sportart besteht, werden weitere Aktivitäten geplant. 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gab, wurde die Versammlung 
um 21.55 Uhr vom Versammlungsleiter geschlossen. 

jDas Bild zeigt von links: L \orMand Miuilivd ullmer, Manfred Hcuih 140 J. I. Iliins link {5Ü J.). Manuela 
'euffert (25 J.), Anton Doll (25 J.). Emilie Heinrich (40 J.), Robert Scheibe (50 J.j, Renale Haas (40 J.), 
'arlheim Niebel (501), Günter Hofmann (50 J.). Margit Röder (25 J.), I. Schatzmeister Dirk Jauchstetter, 2. 

rstand Michael Böhme - . ;, ' 
Foto: Christa Hofmann 
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Dem Herztod beim Sport vorbeugen 

Die Verwaltungs-Berufsgenossenschaft empfiehlt folgende Präventionsmaßnah­
men für den plötzlichen Herztod beim Sport: 

• Regelmäßig zum Arzt: Leistungssportler einmal jährlich zur ärztlichen 
Untersuchung mit definierten Mindeststandards; Freizeitsportler mit 
erhöhtem Risikoprofil jährlich zur umfassenden Diagnostik; Freizeit­
sportler zur jährlichen Vorsorge-Untersuchungen (Check-up) beim 
Hausarzt. 

• Bei akuten Erkrankungen wie grippalen Infekten sollten mindestens 
14 Tage Trainings- und bis zu sechs Wochen Wettkampfpause einge­
halten werden. 

• Bei einer Herzmuskelentzündung (Myokarditis) sind mindestens drei 
Monate Sportpause einzuhalten. 

• Warnsymptome, wie Brustschmerzen, Luftnot, Leistungsknick, Herz­
rasen und Herzrhythmusstörungen gilt es ernst zu nehmen und sofort 
einen Arzt aufzusuchen. 

• Fragen Sie in Ihrer Sportstätte, ob Sportlehrer oder Übungsleiter aus­
reichend auf den Notfall vorbereitet sind und ob Ihr Verein mit der 
nötigen Ausrüstung (Notfallkoffer, Defibrillationsgerät) ausgestattet ist. 

• Sportler über 40 Jahre sollten die Risikofaktoren mit ihrem Arzt sorg­
fältig abwägen und keine allzu ehrgeizigen sportlichen Aktivitäten ent­
wickeln, r , • ..,„',..••"•••.;.,;•-•;.;/; „.v:;''f-' 

Die Expertise „Der plötzliche Herztod im Sport - Ursachen und Prävention kann 
im Internet unterwww.vbg.de abgerufen werden 

dsb 
'̂ Vi-v '••••:v/''''';?v"*Ä;;;;r̂ ^̂ ^ -.v,>..''.:Ci:i;vv'", aus bayernsport 

M i t g l i e d e r 
w e r b e n 

M i t g l i e d e r 

Blumen 
Baumbach 
Ihr Florist am 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des TV Jahn 

SCHWEINFURT 
Hennebergstraße 2 
Telefon 0 97 21/3 28 23 

Ihr Partner für Freizeit + Sport 

Augsfelder Straße 17 
97437 Haßfurt 
(Neben der Tennishalle und 
dem Haßfurter Tagblatt) 

ein Ziel, äo^ 
Telefon 
09521 /50 68 
Telefax 
09521 /50 70 

Montag - Freitag Montag • Freitag 10 bis 20 Ulir 
Samstag 10 bis ISUtir 


